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Die Förderung von Nachwuchstalenten
steht im Mittelpunkt der globalen Aktivi-
täten der Stiftung. So schafft sie nachhal-
tige Chancen für junge Fachkräfte und 
gestaltet aktiv die Zukunft der regenera-
tiven Zahnmedizin mit. 

Spezielle Förderprogramme bieten dem 
Nachwuchs in der Zahnmedizin Zugang 
zu Stipendien, Forschungszuschüssen und 
Ausbildungsförderungen. Darüber hinaus 
unterstützt die Stiftung den Einstieg in die 
regenerative Zahnmedizin durch die Ein-
bindung in die National Osteology Groups 
mit Studentenkursen, digitalen Lernforma-
ten und Präsenzveranstaltungen, die ge-
zielt auf die Bedürfnisse des Nachwuch-
ses zugeschnitten sind. 

Dieses Engagement spiegelt sich besonders 
bei der bedeutendsten wissenschaftlichen 
Veranstaltung der Stiftung, dem Interna-
tionalen Osteology Symposium, wider. Für 

das Symposium 2026, das vom 23. bis 25. 
April in Wien statt� ndet, ist die nächste 
Generation aktiv in die Planung und Um-
setzung eingebunden: Das Next Gen Team 
der Stiftung hat das Programm mitgestal-
tet und so die spezi� schen Bedürfnisse der 
Nachwuchskräfte gezielt berücksichtigt. 
Zudem war Jeniffer Perussolo als Vertre-
terin der nächsten Generation im wissen-
schaftlichen Komitee – ein weiterer Schritt 
zur Integration junger Expertise in die aka-
demische Ausrichtung der Veranstaltung. 

In Wien erwartet junge Teilnehmende ein 
eigenes Programm mit zielgerichteten Vor-
trägen, praxisnahen Workshops und viel-
fältigen Networking-Möglichkeiten – ein 
Raum für Wissen, Austausch und Gemein-
schaft. 

Um möglichst vielen die Teilnahme zu 
ermöglichen, wurde eine Young Profes-
sional Fee eingeführt, die einen Discount 
von bis zu 70 Prozent im Vergleich zur 
regulären Gebühr bedeutet. 

Mit diesem umfassenden Engagement
bekräftigt die Osteology Foundation ihre 
Überzeugung: Die Zukunft der oralen 
Geweberegeneration beginnt mit denen, 
die heute neu in das Feld einsteigen.

Die Osteology Foundation beschränkt 
sich nicht auf Absichtserklärungen – 
sie lebt ihr Engagement für junge Fach-
kräfte in der oralen Geweberegene-
ration aktiv durch gezielte Förderun-
gen, strukturierte Bildungsangebote 
und die Einbindung in den wissen-
schaftlichen Austausch. Ein konkretes 
Beispiel dafür ist das kommende Inter-
nationale Osteology Symposium 2026 
in Wien, das der jungen Generation 
in Klinik und Forschung eine einzig-
artige Plattform bietet, um sich zu 
vernetzen, weiterzubilden und ihre 
Arbeit einem internationalen Publi-
kum zu präsentieren. 

Die Osteology Foundation ebnet jungen Fachkräften den Weg
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